
Radweg Ortsverbindung Zschorlau – Burkhardtsgrün, S274 – Karlsbader Straße 
Neubau Radverkehrsanlage 

 
Lage und Örtlichkeit: 

o S274 Karlsbader Straße, Abschnitt zwischen Eibenstocker Straße (K 9170) und 
Burkhardtsgrün 

                                                   
 

o Staatstraße, außerorts, 70 – 100 km/h 
o Netzkategorie  AR IV 

 
 
Defizitbeschreibung: 

o keine RVA vorhanden 
o hohes Verkehrsaufkommen 
o hohe Geschwindigkeiten 
o geringe Fahrbahnbreite (5,50m) einschl. unzureichender Bankettflächen 
o ungenügende Sichtverhältnisse und z.T. enge Kurvenradien 
o Baumbestand unmittelbar am Fahrbahnrand 
o insgesamt hohes subjektives Unsicherheitsgefühl durch Kfz-Verkehr 
o unmittelbar angrenzende LSG und FFH-Gebiete 
o gefährlicher Knotenpunkt mit K 9170 – Hundshübler Straße 

 

                       
 
Maßnahmenvorschlag: 

o Radwegneubau zwischen Zufahrt Schanzen / Neuer Leichenweg und Eibenstocker 
Straße einschl. Querung „Goldbächel“ 

o straßenbegleitender Radweg mit Mindestbreite 2,50 m für Zweirichtungsverkehr 
o Prüfauftrag im Rahmen der Objektplanung, ob Führung links- oder rechtsseitig der 

Staatsstraße und ob Querungshilfen erforderliche werden; favorisiert wird eine 
Radwegführung ab Zufahrt Schanzen / Neuer Leichenweg bis Burkhardtsgrün über 
vorh. land- und fortwirtschaftliche Wege (Neuer Leichenweg) aus Gründen der 
Vermeidung der Mitbenutzung / Querung von LSG und FFH-Flächen; Prüfung 
Grunderwerb 

 
 
Zuständigkeit: 
LASuV 
 

  

Zeithorizont: 
 
mittel 

Kostenrahmen in €: 
1.500.000,- € 

Priorität 
 
hoch 

 


